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"Der Geist ist es,  
der lebendig macht" 

Geistliches Jahresmotto 2024  
aus dem Johannesevangelium (6,63) 

'Der Geist ist es, der lebendig macht.' 
 

Dieser Satz aus dem Johannesevan-
gelium (6,63) gilt zuerst für die Jünger 
in der Zeit nach Jesus - genauer gesagt 
nach der Himmelfahrt von Jesus. 
 

Im Satz zuvor im Vers 62 heißt es:  
'Was werdet ihr sagen, wenn ihr den 
Menschensohn aufsteigen seht, dort-
hin, wo er vorher war?' 
Der Geist, der lebendig macht, wird 
dann weiterhin bei den Jüngern sein, 
bei den ersten Christen und auch bei 
uns. 
 

Im Monat Mai wird traditionell ein 
besonderer Mensch im kirchlichen 
Leben betrachtet: Maria. 
Der lebendig machende Geist Gottes 
und Maria sind eng verbunden. 
Ihr wird vom Engel zugesagt:  
'Heiliger Geist wird über dich kommen 
und Kraft des Höchsten wird dich 
überschatten. Deshalb wird auch das 
Kind heilig und Sohn Gottes genannt 
werden.' (Lukas 1,35) 
 

Was 'lebendig' bedeutet, kann Maria 
buchstäblich am bzw. im eigenen Leib 
erfahren. 
Frauen, die Mutter werden, dürfen 
diese Lebendigkeit in ihrer Schwanger-
schaft erleben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Heilige Geist macht durch den 
Engel Leben in ihr lebendig - göttliches 
Leben! 
 

Dieses göttliche Leben, ihr Kind Jesus, 
prägt aber auch ihr weiteres Leben. 
Der Geist macht also nicht nur leben-
dig, sondern gibt auch unserem Leben 
eine/seine Richtung. 
Die Heilgeschichte Gottes wurde 
durch das Leben Jesu entscheidend 
geprägt und ausgerichtet. 
 

Wie gut, dass Maria damals einver-
standen war und zugestimmt hat, 
obwohl sie nicht wissen konnte, was 
die 'Kraft Gottes' lebendig machen 
kann. 
 

DANKE, Maria!  
 

Ihr Pfr. Marcus Fischer 

Mutter Gottes in der Kirche  
St. Laurentius in Presberg©Andrea Mayer 



4  

 

Bilder: Pixabay 

Dem Fest „Christi Himmelfahrt“, das wir 
auch dieses Jahr wieder im Mai feiern, 
ist das Lied zugeordnet, das ich heute 
mit ihnen näher anschauen möchte. 
 

Diesem Lied gelingt es, in wenigen Sät-
zen die wichtigsten Inhalte des Festes 
zu vermitteln. Sie finden es unter der 
Nummer 785 im Gotteslob. Es trägt 
den Titel „Im Himmel hoch verherrlicht 
ist“. 
Der Autor des Liedes ist uns nicht be-
kannt, jedoch ist der Text 1974 wahr-
scheinlich im Gebiet von Mainz entstan-
den. Die Melodie, die in einem fröhlich-
schwungvollen 6/4-Takt gehalten ist, ist 
schon wesentlich älter. 1613 wurde sie 
in Konstanz komponiert. Doch in der 
Kombination liegt uns so die Fassung 
vor, wie wir sie von den Gottesdiensten 
und Prozessionen des Festtages her 
kennen. 
Schon die erste Strophe stellt klar, dass 
es sich bei der „Himmelfahrt“ nicht um 
eine Fahrt im klassischen Sinne, also die 
Überwindung einer Strecke, sondern 
um die „Verherrlichung“ des Gottes-
sohnes geht, durch die Christus als „der  
Völker Heiland“ eingesetzt und erkannt 
wird. 
Den Grund der Verherrlichung erfahren 
wir in der zweiten Strophe.  

Im Tod, den Christus für uns erlitten 
hat, hat er sich trotz des Leids ganz      
„in des Vaters Hand“ gegeben. 
Mit der Himmelfahrt hat uns Christus 
nicht verlassen, sondern bleibt, wie die 
dritte Strophe betont „bei seinem Volk 
zugleich“. 
Doch die Form seiner Präsenz bei uns 
hat sich verändert. Nun ist er „in seiner 
Zeugen großer Schar“ gegenwärtig, wie 
die vierte Strophe herausstellt. 
Die fünfte Strophe erklärt, indem sie 
das Pfingstereignis vorwegnimmt, wie 
das gelingen kann: Weil sie „von seines 
Geistes Licht erhellt“ sind, werden sie 
zu seinen Boten für die ganze Welt. 
Und dadurch verändert sich die Welt, 
wie die sechste Strophe verkündet: 
„Soweit die Welt sich zu ihm kehrt, wird 
sie vollendet und verklärt.“ 
 

Diese österliche Veränderung durch-
dringt Zeit und Raum und erreicht so 
auch uns. Darum steht am Ende         
unseres Liedes ein Entschluss, der vom 
österlichen Jubelruf Halleluja einge-
rahmt wird. „Drum lasst uns leben in 
der Zeit, Halleluja, für Gottes Reich der 
Herrlichkeit, Halleluja.“ 

Konrad Perabo, Pfarrer 
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Auf dem Weg vom Bezirk zur Region! 

Aus den drei Bezirken Wiesbaden,  
Untertaunus und Rheingau  
wird im Mai die neue Region. 
 

Die zwei Personen in der endgültigen  
Regionenleitung werden noch gewählt. 
 

Kommissarisch haben diesen Dienst  
Kerstin Lembach und Benedikt Berger 
inne. 
 

So wie eine Pfarrei einen Pfarrgemeinde-
rat hat und der Bezirk einen Bezirks-
synodalrat, entstand nun der Regional-
synodalrat - RSR genannt. 
 

In den RSR entsandt wurden Dr. Renée 
Jaschke (St. Bonifatius), Dr. Astrid Scheit 
(St. Birgid), Stefan Orthmann (St. Peter 
und Paul Wiesbaden), Bernward Göhlich 
(St. Peter und Paul Rheingau), Friedrich 
Bauer (Heilig Kreuz Rheingau), Birgit 
Zarda (St. Martin) und Winfried Fischer 
(Heilige Familie);als Vertretung der Seel-
sorgenden, Beate Hollingshaus und       
Dr. Peter Soltés, Andrea Neri (Italienische 
Gemeinde) und Ana Maria Fischer-
Blazevic (Kroatische Gemeinde). 

Dr. Renée Jaschke (Vorsitzende), Dr. Astrid Scheit (re) und Bernward Göhlich (li) sind 
in den Vorstand des Regionalsynodalrats der neuen Region  gewählt worden. Die drei 
Gewählten wollen sich als Team verstanden wissen, das sich die Aufgaben teilt.  
Die Umstrukturierung der drei Bezirke Wiesbaden, Rheingau und Untertaunus in eine 
gemeinsame Region haben alle drei im Regionenausschuss begleitet. 

„Quelle für alle – Religion, Kultur und   
Natur“, unter diesem Leitsatz möchte die 
Region ins Arbeiten kommen, denn – so 
die Begründung – die Identität des neuen 
Gebiets sei geprägt durch verschiedenste 
Räume für Religion, Kultur und Natur.  
Das Wasser präge die Region in besonde-
rem Maße. Der Rhein als Lebensader und 
die vielen Quellen sorgten für ein beson-
deres Lebensgefühl, das sich in den zahl-
reichen Kurorten, Naherholungsgebieten 
und der einzigartigen Kulturlandschaft der 
Region wiederfinde und diese sehr attrak-
tiv für Besuchende aus der ganzen Welt 
mache. Die vielen besonderen und unter-
schiedlichen Orte, wie Kirchen, Klöster, 
Pilgerrouten, Natur- und Kulturräume, 
machten Glaube und Spiritualität erfahr-
bar.  
Aber auch die sozialen Fragen und Proble-
me in der Region sollen wahrgenommen 
und die Situation verbessert werden. Zu-
dem sollte kulturelle Bildung allen Men-
schen der Region zugänglich sein. 

Bilder©A. Goerlich-Baumann / Bistum Limburg“ 
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Trauben-Madonnen 
 

in der Basilika St. Johannes der Täufer  
in Johannisberg 

 

István Szász zeigt seine 12 Madonnen-Bilder 
 
 

täglich bis 1. Juni 
8.00  bis  18.00 Uhr 

im Rahmen der Ausstellungsreihe „Soulfood - Seelennahrung“ 

„Meine Malerei ist gerichtete 
Spontanität, primär ist die 
Farbe, Form und Struktur 
kommen dazu. 
 

Aus diesem Konglomerat ent-
wickelt sich eine sinnliche 
Farbwelt, 
in der der Betrachter  
immer wieder ein neues  
Seherlebnis entdeckt.“ 

Atelier:  
65366 Johannisberg / Depot 
Besuch nach Voranmeldung  

06722 8348 /   szaszistvan@online.de  
www.szasz-art.de 

Von dem eventuellen Erlös 
werden 50 % für die  

Orgel - Instandsetzung  
gespendet. 

 Ausstellung in Johannisberg 
 

Trauben-Madonnen 
 

von István Szász 

mailto:szaszistvan@online.de
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Orgelmesse 
 

Samstag, 4. Mai, 17.00 Uhr 
 

Die Eucharistiefeier in St. Jakobus 
am Samstag wird als Orgelmesse” 
gestaltet.  
Stefan Bär (Trompete) und  
Willibald Bibo (Orgel)  
musizieren festliche Musik von 
Jeremiah Clarke, Henry Purcell, 
Marc Antoine Charpentier,         
Johann Hermann Schein, John 
Stanley und Johann Sebastian 
Bach.  

Abendmusik 
 

Mittwoch, 8. Mai, 19.00 Uhr 
 

Am heutigen Abend beginnt die Reihe 
der Abendmusiken in St. Jakobus,  
die in den Monaten Mai bis Septem-
ber mittwochs abends um 19.00 Uhr 
stattfinden.  
 

Im heutigen Programm geht es um 
“Johann Sebastian Bach und seine 
großen Vorbilder” Um die 
“Passacaglia und Fuge in c-moll” des 
jungen Bach erklingen Orgelwerke 
von Johann Pachelbel und Georg 
Böhm. 
 

Die Orgel spielt Jochen Doufrain.  
 

Der Eintritt ist frei. 

“Facetten europäischer 
Orgelmusik” 

Sonntag, 26. Mai 
16.30 Uhr 

 

Basilika Johannisberg 
am Schloss 

Thomas Wiegelmann, vormaliger Regional-
kantor des Dekanats Kinzigtal im Bistum Fulda  
interpretiert Werke von Francois Couperin, 
Felix Mendelssohn-Bartholdy, Theodore  
Dubois, Johann Sebastian Bach, Charles     
Stanford, Girolamo Frescobaldi, Georg Böhm, 
Giacomo Puccini, Oskar Lindberg, Joseph     
Callaerts und William Faulkes. 

Der Eintritt ist frei 
Spenden zugunsten der Finanzierung  
der Orgel werden gerne entgegengenommen. 
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Werke von Bovet, Müller, 
Pasquini u. a. 
Florian Brachtendorf, Orgel 

In der Musik zur Marktzeit im Rheingauer Dom fasst Organist und Bezirks-
kantor Florian Brachtendorf mit einem farbenfrohen Programm den Frühling 
in Töne. 
August Eberhard Müller besingt in seinen Variationen über das Volkslied 
„Freut euch des Lebens“ die leichte Seite des menschlichen Daseins.  
Guy Bovet lässt in seinen „Tangos ecclesiasticos“ die Orgel regelrecht tanzen, 
während Bernardo Pasquini in seiner „Toccata con lo scherzo del cuccó“ den 
Zuhörer mit in den Wald nimmt.  

Musik zur Marktzeit 
„Frühlingsklänge“ 

Freitag, 31. Mai 
 

11.00 Uhr 
 

Rheingauer Dom 
Geisenheim 

Der Eintritt ist frei. 

Assmannshäuser Klangfarben 

Sonntag, 26. Mai 
 

17.00 Uhr 
 

Kirche Heilig Kreuz 
Assmannshausen 

Stefan Bär (Trompete)  
& 

Willibald Bibo (Orgel)  
 

musizieren festliche Musik von  
Jeremiah Clarke, Henry Purcell,  
Marc Antoine Charpentier,  
Johann Hermann Schein, John Stanley 
und Johann Sebastian Bach.  

Bild©Pixabay 
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Die Kirchenchorgemeinschaft Johannisberg-Winkel  
sucht ständig neue Sängerinnen und Sänger. 
 

Kontaktaufnahme erbeten unter  
Katharina Tafferner,  06723 3886 oder 
Harald Koster,   06723 889316  
 

Nähere Informationen zum Chor finden Sie unter 
 

https://www.chorgemeinschaft-johannisberg-winkel.de 

Singen 

macht 

Spaß, 

ist 

gesund 

und 

hält 

jung! 

 

Zum Beispeil die ChorSingSchule am Rheingauer Dom mit fünf Gruppen:  
 

Minichor     3 bis 4 Jahre  Kinderchor A       5 bis 7 Jahre  
Kinderchor B    8 bis 10 Jahre  Kinderchor C      11 bis 13 Jahre  
Jugendchor      Jugendliche ab 14 Jahre 

Singen 

macht 

Spaß, 

auch 

der 

Jugend 

Die Kirchenmusik in 
der Pfarrei Heilig 
Kreuz Rheingau hat 
viele Facetten - 
schauen Sie vorbei 
oder fragen Sie 
nach, welches  
Angebot Sie an  
welchem Ort  
finden können. 

Fragen?  Bitte an Florian Brachtendorf, Tel. 06722 750 740 
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Rüdesheim, Krankenhaus 
Montag, 13. Mai und 27. Mai 17.15 Uhr 

Stephanshausen, St. Michael 
Mittwoch, 15. und 22. Mai,  18.00 Uhr 

Wollmerschied, St. Antonius 
Dienstag, 7. Mai    17.00 Uhr 

Kloster Marienthal©Kloster  

Assmannshausen, Heilig Kreuz 
Jeden Dienstag,    18.00 Uhr 

Geisenheimer Senioren und Seniorinnen 

feiern am       Donnerstag, 16. Mai um 14.30 Uhr  
eine Maiandacht in der Wallfahrtskirche Marienthal. 
Anschließend klingt der Nachmittag bei Kaffee und Kuchen im Pilgersaal aus.  
 

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bis 13. Mai im Zentralen 
Pfarrbüro, 06722-750 740. Wer einen Fahrdienst benötigt, teilt dies bitte  
dem Pfarrbüro mit. 

Rüdesheimer SeniorenInnen 
 

fahren am 

Mittwoch, 29. Mai, 14.30 Uhr  
nach Kloster Marienthal.  
Abfahrt ab Kirche St. Jakobus. 
 

Bei schönem Wetter findet die  
Andacht gegen 15.00 Uhr im Freien 
statt. 
 

Anschließend gemütliches  
Beisammensein im Café Moser. 
 

Anmeldungen im Jakobustreff bei 
Wilhelm Eger Tel. 06722-49216 

Maiandachten in Heilig Kreuz Rheingau 
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  8.30 Uhr Treffen des Kirchortes St. Hildegard Eibingen an der Kirche. 
  Von dort geht die Prozession zum Kloster Nothgottes. 
 

10.00 Uhr  Eucharistiefeier zu Christi Himmelfahrt 
 

Herzliche Einladung zum Umtrunk mit Weck, Worscht und Wein, danach. 

Maiandacht in der Natur 
Maria, in der Mitte der Schöpfung 

Freitag,  24. Mai 

18.00 Uhr 

Ransel 

in der Nähe der Grillhütte 

Der Kirchenchor Cäcilia Ransel gestaltet die Maiandacht musikalisch mit. 
Herzliche Einladung zu einem Glas Maibowle im Anschluss daran. 
Bei schlechtem Wetter findet die Maiandacht in der Kirche statt. 

 Im Monat Mai wird in besonderer Weise der Mutter Gottes gedacht. In  
unseren Kirchorten laden Mitglieder der Ortsausschüsse zu Maiandachten ein. 

Maiandacht 23©Marion Dillmann 

 

Donnerstag, 9. Mai 
 

Eibingen 

Kloster Nothgottes 
©Wolfgang Blum 

Kirchort St. Hildegard 

pilgert  

nach Nothgottes 
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Wann:    Donnerstag, 2. Mai 
Workshop:   17.00 Uhr 
Andacht:   18.30 Uhr 
Wo:     Zollstr. 8, 65366 Geisenheim 
 

Der Workshop findet im Pfarrsaal und die Andacht findet 
im Dom statt. Zusammen üben wir drei Lieder mit           
Gebärden ein. Für die gemeinsame Andacht im Anschluss. 
 

Organisation:  Pfr. Michael Pauly, Kpl. Benjamin Rinkart,  
                Melina Rohrbach 
 

Kontakt: m.rohrbach@bistumlimburg.de od. 01702617406 

Gott loben – 
mit Herz, Mund und Händen 

 

am Tag der Inklusion 

Herzliche  

Einladung  

zum  

Workshop  

mit  

Andacht 

Gott, 
 

ja, es gibt Tage, da wirft mich nichts um. 
Mutig, entschlossen gehe ich durch das Leben. 
Ich spüre das Netz der Beziehungen, 
das mich trägt. 
Und dann kann es sein, dass ich mich 
von einem Moment auf den anderen 
verletzt, allein, verachtet und klein fühle. 
Wie vorgeführt. Falsch verstanden. 
Ungerecht behandelt. 
Im freien Fall nach unten. 
Fang mich auf. 
Gib mir Aussicht auf Leben. 
Du – „Ich bin da." 
 

  Johannes Simon, In: Pfarrbriefservice.de 

mailto:m.rohrbach@bistumlimburg.de
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Wie in jedem Jahr wollen wir wieder vor dem       
Heilig-Kreuz-Tag unsere Kreuzkapelle und den   
Außenbereich reinigen und herrichten.  
 

Dazu brauchen wir tatkräftige Mithilfe. 
Reinigungsutensilien sind vorhanden. 

Fleißige Helfer herzlich willkommen! 

Ansprechpartner:  
Peter und Angelika Fuchs 
Tel.: 06726 1456 

Wir treffen uns am 
 

Donnerstag, 2. Mai 
um 15.00 Uhr 

 

Kreuzkapelle 
Schwalbacher Str.  

Heilig-Kreuz-Tag in Lorch 

Der Tag beginnt um 9.00 Uhr 
mit der Statio in der Kirche. 
 

Anschließend führt die Prozession,  
begleitet durch die Kolping-Kapelle Lorch,  
zur Kreuzkapelle.  
 

Dort feiern wir die Eucharistiefeier bei  
schönen Wetter draußen. Danach führt die 
Prozession zurück zur Kirche. 

Sonntag,  5. Mai  

Bei Regen beginnen wir die Feier um 10.00 Uhr in der Heilig-Kreuz-Kapelle 

Bilder ©Angelika Fuchs 
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Freitag, 10. Mai 
 

Jahrestag der Bestätigung von Hildegards  

Verehrung als Heilige 

durch Papst Benedikt XVI. 2012  

17.30 Uhr 
 

deutsche Vesper  

in der Abtei St. Hildegard 
 

Alle Mitfeiernden  

sind zum Gebet 

ins Chorgestühl eingeladen 

anschließend 

Weg mit Impulsen entlang 

der Arboretum-Bäume 

durch den Weinberg 

zur Wallfahrtskirche Eibingen 

 

Dort Imbiss und Weinprobe 

Bild oben: Wolfgang Blum,  
Bild Mitte: Abtei St. Hildegard, 
Bild unten: W. Siegel 
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Sommer-Nikolaus? 

Fuß-Wallfahrt 
 
 

11. Mai   um 10.30 Uhr 
 

ab der Nikolaus-Kapelle 
Assmannshausen, Rheinufer Str. 3 

Beim Heiligen Nikolaus (283 - 348) 
denken die meisten Menschen an den 
6. Dezember und Kinder gerne an 
Schokolade. 
Dies entspricht der Prägung dieses    
Heiligen mit rot-weißem Gewand     
geprägt von der Coca-Cola-Werbung. 
 

Historisch wurde er korrekt in einem 
weißen Gewand dargestellt, da er kein 
Märtyrer (Blutzeuge) war. 
 

Der Sommer-Nikolaus wird in Bari, in 
Süditalien, gefeiert. Die Gemeindewall-
fahrt 2023 führte eine kleine Gruppe 
dorthin. 
Im April 1087 wurden die Gebeine von 
Nikolaus von barinesischen Kaufleuten 
´mitgenommen´ als die Seldschuken 
Richtung Myra zogen und die Stadt 
zerstörten. 
Am 9. Mai kamen die Schiffe in Bari an. 
 

In diesen Maitagen feiern zehntausen-
de Menschen das Nikolausfest mit    
Prozessionen durch die Stadt und 
Seeprozessionen, mit Musik und      
Feuerwerken und vielem mehr.  
Die große Nikolaus-Statue aus der    
Basilika San Nicola, die Papst Urban II. 
1098 weihte, wird durch die Stadt ge-
tragen. 
 

In Assmannshausen verehren wir den 
Hl. Nikolaus demnach am 2. Advents-
sonntag mit der Schiffsprozession UND  
Anfang Mai mit der Fußprozession. 
 

In diesem Jahr pilgern wir am 11. Mai 
ca. 2 Kilometer von der Nikolaus-
Kapelle in Assmannshausen neben 
dem Hotel „Zwei Mohren“ zur          
Nikolaus-Kapelle an der Bundesstraße 
am Mäuseturm, in der Mitte des 
Rheins.  

Herzliche Einladung! 
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Ein Weg zum Glaubensbekenntnis 2024 

Der "Evening Way" ist eine Gottes-
dienstreihe, welche aus insgesamt 
fünf Stationen besteht und in diesem 
Jahr das Ziel verfolgt, das Glaubens-
bekenntnis zu erläutern und das     
Verständnis für Glaubensfragen zu 
erleichtern. Die Grundlagen des Glau-
bens werden dabei in verständlicher 
Sprache erklärt, damit glaubens-
bezogene Zusammenhänge besser 
verstanden werden können. 
 

Mit Hilfe von meditativer oder rocki-
ger Musik sowie unterstützenden   
Bildern und erläuternden Darstell-
ungen möchten die Gottesdienste 
"Evening Way" die Besucher auf eine 
neue Art und Weise ansprechen.  
Evening Way beinhaltet nicht nur   
informative, sondern auch emotio-
nale Komponenten. Diese Gottes-
dienste sollen auch Menschen an-
sprechen, die alternative Zugänge 
zum Glauben suchen. 

Termine und Themen: 
 
 

13.05.24 Der Schöpfer des 
Himmels und der Erde -  
oder alles nur Zufall? 
 
 

10.06.24 Jesus Christus, 
Gottes eingeborener Sohn - 
oder ein Mensch wie jeder 
andere? 
 
 

09.09.24 Der Heilige Geist 
– oder gar nicht so geistreich? 
 
 

14.10.24 Vergebung der 
Sünden - oder sowieso frei von 
Schuld? 
 
 

11.11.24 Auferstehung der 
Toten und das ewige Leben - 
oder war das alles? 

Die Gottesdienste beginnen um 19.00 Uhr 
im Pfarrsaal von St. Hildegard Eibingen.  
 

Im Anschluss daran besteht die Möglich-
keit zu angeregten Gesprächen im Pfarrhof 
bei kühlen Getränken und kleinen Speisen. 
 

Herzliche Einladung! 
 

Thomas Wallenstein 
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Der Abend wird gestaltet von  
 

Pfarrer Marcus Fischer,  
Pfarrer Peter Lauer und  

Gemeindereferent Sebastian Braun 

Bilder©Jan Duever / mykath.de und Pixabay.de 

Mit Leib und Seele 

Gottesdienst feiern  

mit allen Sinnen 

ein Bildungs- und  
Gesprächsabend 

 
Donnerstag, 23. Mai  

um 19.30 Uhr 
 

Pfarrsaal St. Markus  
in Erbach (Hauptstr. 35) 
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Fibi Celina Engelmann 

Felicia Hohorst 

Pius Preisler 

Johanna Rosenbach 

Margarete Rosenbach 

Lennard Schmidt 

Levi Schwarz 

Julian Stritzke 

Wir wünschen allen Kommunionkindern  
eine wunderschöne Erste Heilige Kommunion  

 

Bild©Sebastian Braun 

Sonntag, 12. Mai 
18.00 Uhr 

 

Im Pfarrhof,  
Zollstr. 8, Geisenheim 

"Ich habe heute morgen  
zwei Geschenke geöffnet -  

es waren meine Augen" 
 

Die Schöpfung wahrnehmen -  
mit allen Sinnen 

Auszeiten-

Gottesdienst 

in der Vincenzkirche in  Aulhausen 
 

Sonntag, 26. Mai     um 10.30 Uhr 
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Das Lichtkreuz von ´Liebe und Leid´ 
von Ludger Hinse 

wird als Johannisberger Lichtkreuz in der Basilika verbleiben.  

DANKESCHÖN  
für die großzügige Spende 

von Familie Proch 
aus Johannisberg! 

Es stammt aus der  
Ausstellung ´Lichtreich´. 

 

Von September bis November 2023 
wurden im Rheingau  

Lichtobjekte ausgestellt. 

Lesung aus der  
Osternacht -  

Buch Genesis 1,3-5a 
 

„Es werde Licht!  
Und es ward Licht. 

Und Gott sah,  
dass das Licht gut war. 

Da schied Gott das Licht 
von der Finsternis 

und nannte  
das Licht Tag 

und  
die Finsternis Nacht.“ 

Schau in die glutrot untergehende Sonne, 
sie gibt Dir Kraft für den nächsten Tag. 
Auch wenn der Himmel Deines Bewusstseins 
oft verhangen ist oder dunkle Wolken 
ein Ungewitter ankündigen,  
so darfst Du doch gewiss sein: 
Der Himmel in Dir kann sich nicht verdunkeln. 
Dort, wo Gott in Dir wohnt, dort ist der Himmel. 
Dort weitet sich Dein Herz. 
 

Rot macht stark.“ 

Ludger Hinse sagt selbst 
über das Lichtkreuz: 
„Rot ist Leben, Energie, 
Macht, Liebe, Wärme,  
Kraft. 
 

Rot macht stark. 

Bild©Marcus Fischer 
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13.30 Uhr Treffen am Bahnhof 
  Rüdesheim 
 
 

Gemeinsame Fußwallfahrt 
nach Eibingen 

14.30  bis 18.00 Uhr 
Buntes Programm 

 

  singen, beten, kreativ sein 
  Infos zur Hl. Hildegard 
  Gottesdienst 
  Picknick (bitte mitbringen) 

Familientreffen bei Hildegard 
 

Familienwallfahrt zur Hl. Hildegard 

& 

Bilder©Anja Hoffmann & Pixabay 



 21 

 

Bild©Sabine Frank 

DOMKERB 
 

Heilig Kreuz Geisenheim 

Sonntag, 5. Mai  
 

11.00 Uhr   Gottesdienst im Rheingauer Dom 
 

gestaltet von  
Pastoralreferentin Kerstin Lembach  
und den Kindern der Kita St. Marien 

Organisation: Ortsausschuss Heilig Kreuz Geisenheim 

Herzliche Einladung! 
  

Feiert mit! 

 „Weck, Grillwürste und Wein“,  
     selbstverständlich auch nichtalkoholische Getränke 
 
 
 

     Kuchentheke und Kaffee 
     serviert vom Kirchenchor Heilig Kreuz   
 
 
 

     Kreativstand für die Kleinen 
     gestaltet von der Kindertagesstätte St. Marien 
 
 
 

     Gesangsdarbietungen der Kinder- und Jugendchöre 
 
 
 

     Stand der „Romwallfahrer“  
     mit Verkauf selbst gebastelter Kerzen, Waffeln oder Ähnlichem 

 ab 12.00 Uhr       Frühschoppen rund um den Pfarrsaal 

 

 

 

 

 
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Sonntag, 12. Mai 
 

15.00 Uhr 
 

Nothgotteswiesen, 
Eibingen 

Anmeldung erbeten: 
Zentrales Pfarrbüro 
info@heilig-kreuz-rheingau.de 
06722 750740 

  Enten schwimmen lassen 

  Sommer-Ferien-Feeling 

  Wasser-Untersuchung mit dem Mikroskop 
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Kirche Kunterbunt 

warum noch einen anderen Familiengottesdienst? 

Erfahrungen stehen in dieser Form im Mittelpunkt: 
 

  die Familien machen etwas miteinander 

  die Gemeinschaft vertieft sich beim Essen 

  es gibt Zeit zu wählen, was einem gefällt 

  was wir tun wird gedeutet als eine Welt, die  
       durchsichtig ist auf einen guten, bergenden Gott. 

Kirche Kunterbunt ist ein Format, das ökumenisch entwickelt wurde und 
von unserem Bistum vorgeschlagen und begleitet wird. 
Wir haben es in der Corona-Zeit neu angeboten, denn Erlebnisse sind  
draußen besonders eindrucksvoll für Kinder und so wählten wir die  
Themen Wind, Wasser, Wald oder Farben. 

 

 Willkommenszeit: 
Die Familien kommen an am 
Bach, Lagerfeuer oder im Saal.  
Es werden die Workshops vorge-
stellt und das Thema. Es gibt   
immer etwas zu entdecken, eine 
Aufgabe zu lösen oder etwas zu 
gestalten. Eltern und Kinder sind 
dazu aufgerufen. Mal ist es, den 
höchsten Turm aus Stein zu     
bauen, mal Morsezeichen zu   
entziffern, mal eine Knetfigur zu 
formen. 

 Erlebniszeit:  
Man wählt frei einen der Work-
shops, versucht sich, wählt etwas 
anderes, schaut, wie die anderen 
- der Vater, die Freunde - zurecht 
kommen, traut sich an etwas 
Neues… 
Hier ist der Abschnitt, der viel 
Zeit in Anspruch nehmen darf, 
etwa eine Stunde. 

 Feierzeit:  
Wir schauen an, was wir gemacht 
haben und verbinden es mit    
unserem Thema und einer Bibel-
stelle: wie Gott unser Fundament 
ist, auf dem der hohe Turm steht, 
wie bestaunenswert Farben sind 
und ihre Schönheit uns mit Gott 
verbindet. 

 Essenszeit: 
Es wird Picknick ausgepackt - eine 
zufriedene, satte Stille und eine 
gelöste Atmosphäre bringt Er-
wachsene miteinander ins Ge-
spräch. 

Unsere Zielgruppe sind Familien mit Grund-
schul-Kindern und gerne auch Kita-Familien. 
Lustiger und vielfältiger wird es, wenn Fami-
lien das Programm mit planen oder etwas 
einbringen (z.B. Muffins). 
 

Für das Team: Sonja Haas-Wessendorf 

Der 

Ablauf 

einer 

Kirche 

Kunterbunt 

sieht 

etwa 

so 

aus 
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Junge ForscherInnen  
entdecken Geheimnisse der Vergangenheit 

War das ein Wunder? 
Hat es das gegeben  
oder ist das ausgedacht? 

  Mit einer Zeitmaschine reisen wir in die  
       biblischen Zeiten und überprüfen unsere Fragen 

   Wir erleben und spielen eine der Erzählungen 
 

Heute:   „Lazarus lebt wieder!“ 

Für Kinder von 9-10 Jahren 

Freitag, 24. Mai 
16.00  -  17.30 Uhr 
 

im Pfarrhaus Eibingen          
             Marienthaler Str. 3 

Sonja Haas Wessendorf, Pastoralreferentin 
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Hast du Lust auf einen coolen Nachmittag und willst ein neues Sportspiel  
kennen lernen? 
 
Dann komm dazu!   
 

W E R:    Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren 
W A N N:    25. Mai  -   14.00 bis 17.00 Uhr 
T R E F F P U N K T:  Campingplatz in Geisenheim 
 

Komm am besten in Sportkleidung, damit wir direkt mit dem Spiel loslegen 
können! 
Den Nachmittag beenden wir mit einem gemütlichen Picknick. 

Du willst dabei sein? Dann melde dich bis zum 17. Mai per Mail   
    (minis@heilig-kreiz-rheingau.de) 
    oder WhatsApp (015120500891) bei uns. 
 
 

Zur Anmeldung benötigen wir folgende Infos von dir: 
Name, Alter, Notfallkontakt und  
Infos zu Allergien/Unverträglichkeiten 

JUGGER SPIELEN AM RHEIN 

mailto:minis@heilig-kreiz-rheingau.de
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Wandel in Rollen des Lebens machen 
die Biographie von Frauen bunt. Wir 
gestalten unsere Rollen zwischen Erwar-
tungen und Wunschvorstellungen.  
Wir wollen uns austauschen und vom 
Erleben der anderen inspirieren las-
sen. Dabei wollen wir euch bestärken 
und unterstützen. 

Kostenlos inkl. Mittagessen 

Anmeldung bitte unter fbs.wiesbaden@bistumlimburg.de  

WANDEL  —  NEUE  —  ROLLEN! 

Samstag,  25. Mai 
10.00 bis 17.00 Uhr 

 

Familienzentrum 
Johannisberg 

Schulstr. 9 

Frauen-Biographien 
in Umbrüchen 

 

Es könnten Söckchen für Puppen 
sein, die hier auf der Wäschespinne 
hängen.  Es sind allerdings Söckchen 
für Frühchen.  
Passende Kleidung für die Bedürfnis-
se der Frühchen gibt es schlichtweg 
nicht. Deshalb haben diese Aufgabe 
Frauen in ganz Deutschland über-
nommen. Als gemeinnütziger Verein 
nähen, stricken und häkeln sie all 
das, was für Frühchen und Sternen-
kinder in Krankenhäusern benötigt 
wird.  
Der Verein freut sich über alle Spen-
den in Form von Stoffen, Knöpfen 
oder Bündchen. Wer ihn dabei aktiv 
oder durch Spenden unterstützen 
möchte, kann sich informieren oder 
Kontakt aufnehmen unter  
https://miniherzchen.org  

Nähen, Stricken und Häkeln 
ist wie Zaubern 

Dienstag, 14. Mai 
18.00  bis  20.00 Uhr 

 

Pfarrhaus Eibingen, Marienthaler Str. 3 

MiniHerzchen e. V. 
 

Handarbeiten Sie mit! 
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Menschen, die sich in einer Trauer-
situation befinden, sind eingeladen 
mit geschulten Trauerbegleiterinnen 
einen Morgen für das eigene Wohl zu 
verbringen.  
 

Wir wollen mehr als miteinander     
reden und gestalten den Morgen in 
einer besonderen Form. 

Anmeldung:  s.haas-wessendorf@heilig-kreuz-rheingau.de 
   oder im Zentralen Pfarrbüro Tel: 06722 750740 

Donnerstag, 16. Mai 
5.30 bis 7.00 Uhr 

 

Johannisberg, an der Basilika 
Goetheblick 

Thema:  
„Sonnenaufgang mit Picknick“ 

Trauer 
in Bewegung 

 

Bilder©Sonja Haas-Wessendorf &Pixabay 

 

Leitung:  Mechthild Bäuml, Trauerbegleiterin 
 

Bitte bis 3 Tage vorher im Zentralen Pfarrbüro anmelden: 06722 750 740   
oder  info@heilig-kreuz-rheingau.de 

Die Zeit vom „Abschied-Nehmen“ bis zum „Sich-Neu-Finden“ dauert 
länger als man meint. Deshalb treffen wir uns zum Kochen, Erzählen, 
zum Lachen und Essen mit Menschen, die Ähnliches erlebt haben. 

Dienstag,  28. Mai 
16.30 bis 19.30 Uhr 

 

Pfarrzentrum, Geisenheim 
Zollstr. 8 
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Pfarrfeste in Heilig Kreuz Rheingau 

Bilder©Kalbacho, Reinhold Forschner 

Beginn:  ca. 12.00 Uhr (nach der Prozession) 
 

Der Ortsausschuss lädt alle ganz herzlich zum  
Mitfeiern rund um die Lorcher Kirche ein.  
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.  
Zur musikalischen Unterhaltung trägt die Kolpingkapelle 
bei und es gibt Spiel-Angebote für Kinder. 
 

Für die Bewirtung der Pfarrfestgäste werden noch fleißige 
Helfer gesucht. Wenn jemand bereit ist, etwa eine Stunde 
zu spülen oder Getränke auszugeben, freuen wir uns 
sehr. Auch Salat- und Kuchenspenden für das Fest sind 
herzlich willkommen und können am Fronleichnamstag 
ab 9.00 Uhr im Pfarrhof abgegeben werden. 

 St. Jakobus, Rüdesheim 
Jakobustreff, Markt 22 

 St. Martin, Lorch 
Am Markt 

12.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 

12.00 Uhr   Eröffnung bis  
 

14.30 Uhr  musikalischer Frühschoppen  
  mit der „Winzerkapelle Rüdesheim“ 
 

Kinderbelustigung im Hof Markt 22 
 

15.00 Uhr Kita St. Jakobus Rüdesheim 
Im Anschluss: Bekanntgabe der Tombolagewinne 

 
Mittagstisch vom Grill + Zeltlagerküche 

Kaffee + großes Kuchenbuffet 

Bitte melden Sie sich bei Beate Schott, beate.schott@web.de, 06726 9747 o-
der bei Katrin Büschenfeld, kathrindieerste@gmx.de, 06726 839759 
 

Allen, die sich für das Fest engagieren, schon jetzt ein herzliches Dankeschön! 

mailto:beate.schott@web.de
mailto:kathrindieerste@gmx.de
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an Fronleichnam am 30. Mai 

 Heilig Kreuz, Assmannshausen 
Pfarrgarten, Lorcher Str. 2 

„Was feiert ihr eigentlich an Fronleichnam?" 
 

„Was feiert ihr eigentlich an Fronleichnam?" fragte mich ein guter Freund, der 
selbst eher in der fernöstlichen Spiritualität zuhause ist.  
 

Ich versuchs kurz zusammenzufassen: „Gott hat sich als Mensch ganz auf    
unsere Geschichte und unser Leben eingelassen – er ist selbst Mensch ge-
worden und verbindet sich mit uns im Zeichen von Brot und Wein. Gott ist 
mitten in dieser Welt und verbunden mit den Menschen. Und daher gehen wir 
mit diesem Zeichen durch die Alltagsstraßen.“ 
 

„Aha – Gott sagt also Namaste", meint er dann. Meinen fragenden Blick       
beantwortet er: „Namaste heißt 'Das Göttliche in mir grüßt das Göttliche in 
dir.' Es ist ein Gruß, der mich erinnert, dass die ganze Welt und mein Gegen-
über voll von Gottes Nähe ist." 
 

Das sind für mich Glücksmomente, wenn ich Verbindungen zwischen            
Religionen entdecke und einfach persönlich verstanden werde. 
 

In diesem Sinne: Fronleichnamaste. 
 

Tobias Aldinger, In: Pfarrbriefservice.de 

ab 11.30 Uhr 
 
sind alle zum Pfarrfest im Pfarrgarten der Kirche 
Heilig Kreuz/Hl. Nikolaus (Lorcher Str. 2) eingeladen.  
 

In gewohnter Weise stehen Getränke und leckere 
Speisen sowie Kaffee und Kuchen bereit.  
 

Wir freuen uns viele „alte“ und „neue“ Besucher 
beim gemütlichen Beisammensein begrüßen zu  
können. 
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Der Saal im Marienheim in             
Geisenheim war gut gefüllt. 
Verwandte, Freunde und Weg-
gefährten waren dabei. 
 

Der neue Landrat Sandro Zehner 
überreicht den Bundesverdienst-
orden samt Urkunde im Namen 
des Bundespräsidenten. 
 

Cäcilia Neise hat sich für das      
barrierefreie Leben eingesetzt. 
Konkret für abgesenkte Bürger-
steige, erhöhte Pflaster an der 
Bushaltestelle, Schrägen statt 
Treppen und Vieles mehr. 
 

Landrat Zehner spricht auch von 
der Geduld und der Hartnäckigkeit 
von Frau Neise. Das hartnäckige 
Nachfragen greift Klaus Zapp,     
Bürgermeister von Rüdesheim auf. 
Frau Neise war und ist im Rathaus 
bekannt! 
 
 

Die 90jährige sitzt in ihrem Roll-
stuhl und hört den Reden zu. Dann 
entfaltet sie ihr eigenes Skript. 
 

In ihrer Rede wird schnell klar: 
Cäcilia Neise ist noch immer aktiv! 
In aller Höflichkeit und Klarheit 
zugleich listet sie aktuelle Miss-
stände auf.  
Diese 'Hausaufgaben' gibt sie dem 
Landrat und dem Bürgermeister 
mit auf den Weg. 
 

Ich bin beeindruckt von ihrem  
Engagement! 
Ich wünsche mir mehr Menschen 
in unserer Gesellschaft, die in    
gutem Sinne hartnäckig ihre Ziele 
für andere Menschen verfolgen 
und sich trotz aller Bürokratie 
nicht entmutigen lassen. 
 

DANKE, Cäcilia Neise! 

Barrierefrei LEBEN 

Das war und ist Cäcilia Neise wichtig. 
 
 
 
 

Dafür setzt sie sich seit vielen Jahren  
in Rüdesheim und darüber hinaus ein. 
Deswegen erhielt sie am 16. März den 
Bundesverdienstorden. 

Pfr. Marcus Fischer 
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Mit diesem Projekt möchten wir die „Barrierefreiheit“ unserer Kirchen und 
unseres Glaubens fördern. 
 

Wir ermöglichen von rollstuhlgerechten Rampen über Hörschleifen bis hin zur 
Erneuerung der Lautsprecheranlage eine gute Teilhabe an unseren Gottes-
diensten, nicht nur für Menschen mit Beeinträchtigung. 
 

Durch gutes Sehen, gutes Hören und barrierefreie Zugänge sowie Gottes-
dienste in leichter Sprache möchten wir letztlich zu einem "barrierefreien 
Glauben" beitragen. 

 

Barrierefrei GLAUBEN 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!  

Ihre Pfarrer Michael Pauly und Marcus Fischer 

unser Anliegen 

Bitte unterstützen Sie uns durch Ihr Gebet  
und durch Ihre Spende. 
Kirchengemeinde Heilig Kreuz Rheingau  
Rheingauer Volksbank: DE 03 5109 1500 0000 0258 87 
    Stichwort: Barrierefrei glauben   
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Sonntag-Gottesdienstordnung (Eucharistiefeiern)  

Samstag 

 

Regelmäßig jede Woche: 
 
 

16.30 Uhr   Vincenzstift, Aul 
 

17.00 Uhr   Johannisberg, 
                     Basilika 
 

17.00 Uhr   Rüdesheim 

 

im Wechsel:  jeweils 17.00 Uhr 
 

1. Woche:   Lorchhausen 
2. Woche:   Sauerthal 
3. Woche:   Ransel 
4. Woche:   Wollmerschied 
5. Woche:   Lorchhausen 
 

Sonntag 

 

Regelmäßig jede Woche: 
 
 
 

  9.30 Uhr   Lorch 
 
 

11.00 Uhr   Geisenheim 
11.00 Uhr   Eibingen 
 
 

18.00 Uhr   Geisenheim  

 

im wöchentlichen Wechsel:  
 
 
 

9.30 Uhr     Assmannshausen und     
                     Aulhausen 
 
 
 
 

9.30 Uhr      Presberg und  
                     Stephanshausen 

Werktag-Gottesdienstordnung (Eucharistiefeiern)  

 
 

Vormittag/Nachmittag 
 

 

Abend 
 

Montag 

 
 18.00 Uhr    Krankenhaus, 

                      Rüdesheim 
 

Dienstag 

 

  9.00 Uhr   Rüdesheim 
 

17.30 Uhr    Geisenheim, Anbetung 
18.00 Uhr    Geisenheim 
18.00 Uhr    Presberg 
 

Mittwoch 

 

  9.00 Uhr   Lorchhausen 
 

18.00 Uhr    Pfarrzentrum 
                      Johannisberg  
17.30 Uhr    Eibingen, Anbetung 
18.00 Uhr    Eibingen 
 

Donnerstag 

 

15.30 Uhr   Marienheim 
                     Geisenheim 

 

im Wechsel:    jeweils 18.00 Uhr 
 

Assmannshausen / Aulhausen /
Ransel / Wollmerschied 
 

Freitag 

 

  9.00 Uhr   Lorch 
1. Freitag    Anbetung & Beichte 
 

16.00 Uhr  Agaplesion  
                    Thomas-Morus-Haus 
                    Assmannshausen 
 

 

18.00 Uhr    Stephanshausen 
 

                      2. bis 5. Freitag 
17.30 Uhr    Lorch, Anbetung 
18.00 Uhr    Lorch 
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Mittwoch, 01. Mai Hl. Josef, der Arbeiter 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
 

09.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier  
15.00 Eib St. Hildegard Hildegard-Meditation  
17.00 Gei Dom  Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Aul Vincenzkirche Hl. Messe und Maiandacht  
17.30 Eib St. Hildegard Eucharistische Anbetung und  
    Beichtgelegenheit  
18.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Pfarrer Johann Klein 

18.00 Joh PZ Kapelle Eucharistiefeier  
  

Donnerstag, 02. Mai Hl. Athanasius, Bischof v. Alexandrien, Kirchenlehrer 
 

15.30 Gei Marienheim Eucharistiefeier  
18.00 Ran St. Katharina Eucharistiefeier bzw. Requiem  
18.30 Gei Dom  Gotteslob zum „Tag der Inklusion“ 
    Gott loben mit Herz, Mund und Hand  
    Näheres Seite 12 
  

Freitag, 03. Mai Hl. Philippus und hl. Jakobus, Apostel 
 

09.00 Lo St. Martin Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag,  
    anschließend Anbetung und Beichte  

Verstorbenengedenken: Hans, Irmgard und Eva 
Muno, Barbara Schilson, Mechtild Laquai,  
Creszentia und Josef Kleudgen, Elfriede,  
Hermann und Melitta Kleudgen, Annemarie und 
Bernhard Perabo, Elisabeth und Philipp Thomas 
und Sohn Hermann, Sabine und Nikolaus Perabo 
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Freitag, 03. Mai Fortsetzung 
 

15.00 Eib St. Hildegard Barmherzigkeitsrosenkranz  
16.00 Ass Th.-Morus-Haus Eucharistiefeier  
17.15 Rüd St. Jakobus Rosenkranz  
18.00 Ste St. Michael Eucharistiefeier bzw. Requiem  
19.00 Lo Kreuzkapelle Andacht in der Kreuzkapelle  
    in Vorbereitung zum Heilig-Kreuz-Tag  
19.30 Gei Evang. Kirche Taizé-Andacht  -  Beten, Singen, Stille  
  

Samstag, 04. Mai Hl. Florian, Märtyrer, und heilige Märtyrer von Lorch 
 

11.00 Ran St. Katharina Wortgottesfeier zur Diamant-Hochzeit  
    von Doris und Walter Riedel  
11.00 Ass Hl. Kreuz Dankamt zur Goldenen Hochzeit der 
    Eheleute Karl-Theodor und Anna Dahlen  

Verstorbenengedenken: Familien Dahlen und 
Schütz 

13.30 Joh St. Johannes Trauung Lena Anschau und Erik Magnusson  
14.00 Aul Vincenzkirche Wortgottesfeier  
14.30 Lhs St. Bonifatius Trauung von Rieka Geller und  
    Samuel Klinkler  
16.30 Aul Vincenzkirche Eucharistiefeier in leichter Sprache  
17.00 Joh St. Johannes Eucharistiefeier mit Osterimpuls 
    mitgestaltet von den Firmlingen  
17.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Adelheit Nies, Hermann 
Nies, Gretel und Gregor Nies, Klara Mayer, Josef 
Herrmann, Familien Graf und Herrmann, Maria 
und Josef Klotz und verstorbene Angehörige, 
Käthe Spreitzer, alle Verstorbenen des Jahrgangs 
1939, Franz Augstein und Angehörige 

17.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier als Orgelmesse, siehe Seite 7 
Verstorbenengedenken: Familie Hoffmann 
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Sonntag, 05. Mai 6. Sonntag der Osterzeit 

Ev:  Joh 15, 9-17       L1:  Apg 10, 25-26. 34-35. 44-48        L2:  1Joh 4, 7-10 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

09.00 Lo Kreuzkapelle Statio in der Kirche, Prozession zum  
    Heilig-Kreuz-Tag und Eucharistiefeier  
    (bei Regen ist um 10.00 Uhr Eucharistiefeier  
    in der Kreuzkapelle), siehe Seite 13 

Verstorbenengedenken: Klara und Hans Happ,  
Adele und Friedrich Perabo, Werner Perabo, Anna 
Perabo, Andrea Perabo, Adolf Baudisch, Adam  
Baier, Familie Kastenholz, Familie Schott, beson-
ders Harald Schott, Inge Pöschel, Walter Augstein, 
Karola Glassner, Irmgard König sowie alle  
Angehörige, Maria und Hans Fuchs und Angeh., 
Franz Wittemann, Eltern und Geschwister, Lotte 
Löwig, Walter Fellenzer, Verstorbene der Vortheil-
nachbarschaft, Gertrud und Paul Zell und Angeh., 
Katharina Decker, Verstorbene der Ehrengarde, 
Günther Steinmetz, Helene und Erich Busch,  
Wilhelm Berninger 

09.30 Aul St. Petronilla Eucharistiefeier  
09.30 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier  
11.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier mit Osterimpuls  

Verstorbenengedenken: Dr. Josef Ewald 
11.00 Gei Dom  Eucharistiefeier zur Domkerb mitgestaltet  
    von den Kinderchören A und B der ChorSing 
    Schule und der Kita St. Marien 
  anschl. Pfarrfest rund ums Pfarrzentrum, s. Seite 21 
18.00 Aul Marienkirche TatOrt Gottesdienst 
    Thema: Der Mai ist gekommen  
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  
  

Montag, 06. Mai  
 

17.00 Gei Dom  Rosenkranz  
17.15 Rüd Krankenhaus keine Maiandacht  
18.00 Rüd Krankenhaus keine Eucharistiefeier  
18.00 Rüd St. Jakobus Prozession zum Bitt-Tag 
  anschl.  Eucharistiefeier mit dem Chor von St. Jakobus  
19.00 Lo Kloster Lorch Rosenkranz  
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Dienstag, 07. Mai  
 

09.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier  
17.00 Woll St. Antonius Maiandacht  
17.30 Gei Dom  Eucharistische Anbetung  
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Jan Lubowiecki 
18.00 Ass Hl. Kreuz Maiandacht  
18.00 Joh PZ Kapelle Prozession zum Bitt-Tag und Eucharistiefeier  
    im Pfarrzentrum in Johannisberg 
  anschl.  Dämmerschoppen  
18.00 Pre St. Laurentius Prozession zum Bitt-Tag (Beginn Kirche) 
  anschl.  Eucharistiefeier  
18.00 Rüd Krankenhaus Evangelischer Gottesdienst  
  

Mittwoch, 08. Mai  
 

09.00 Lhs St. Bonifatius keine Eucharistiefeier 
10.00 Aul Vincenzkirche Hl. Messe  
15.00 Eib St. Hildegard Hildegard-Meditation  
17.00 Gei Dom  Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Aul Vincenzkirche Hl. Messe und Maiandacht  
17.30 Eib St. Hildegard keine Eucharistische Anbetung  
18.00 Eib St. Hildegard keine Eucharistiefeier 
18.00 Joh St. Johannes Eucharistiefeier zu Himmelfahrt 
18.00 Ran St. Katharina Eucharistiefeier zu Himmelfahrt  
    mit Prozession  
18.00 Ste St. Michael Prozession zu Himmelfahrt 
  anschl.  Eucharistiefeier  
18.30 Lhs Clemenskapelle Eucharistiefeier zu Himmelfahrt an der  
    Clemenskapelle mit Prozession zum  
    Wegkreuz  
    (bei Regen in der Kirche)  
    Kollekte: für den Kirchenchor– und  
    Gesangverein Cäcilia Lorchhausen 
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08.30 Eib St. Hildegard Prozession nach Nothgottes  
10.00 Eib Nothgottes Eucharistiefeier, Näheres Seite 11 
08.30 Rüd St. Jakobus Prozession durch die Weinberge  
10.15 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier  
  anschl. Frühschoppen auf der Kirchentreppe 
09.00 Ass Hl. Kreuz Prozession ab Kirche zum Hanickel Kreuz,  
    dort Eucharistiefeier  
09.30 Lo St. Martin Eucharistiefeier  
    anschl. Prozession zum Heiligenhäuschen  
    begleitet durch die Kolpingkapelle  
    Abschluss in der Kirche  

Verstorbenengedenken: Rudi Hellerbach, Heinz 
Schneider und Angehörige, Heidi und Reinhold 
Pohl, Gudrun und Horst Happ 

10.00 Gei Dom  Eucharistiefeier mitgestaltet durch  
    die Schola Hl. Kreuz Geisenheim  
15.30 Gei Marienheim keine Eucharistiefeier  
16.00 Ass Th.-Morus-Haus Eucharistiefeier  
18.00 Woll St. Antonius keine Eucharistiefeier 
  

Freitag, 10. Mai Hl. Johannes von Ávila, Priester und Kirchenlehrer 
 

15.00 Eib St. Hildegard Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.15 Rüd St. Jakobus kein Rosenkranz  
17.15 Lo St. Martin kein Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Lo St. Martin keine Eucharistische Anbetung  
18.00 Lo St. Martin keine Eucharistiefeier 
17.30 Eib Abtei St. Hildegard Vesper zum Hildegards Heiligsprechungstag  
  anschl.  Weg mit Impulsen durch den Weinberg  
    entlang der Arboretum-Bäume zur  
    Wallfahrtskirche,  Siehe Seite 14 
18.00 Ste St. Michael keine Eucharistiefeier  
  

 

Bild©Pixabay 

Donnerstag, 09. Mai 
Christi Himmelfahrt 

Ev:  Mk 16, 15-20,  

L1:  Apg 1, 1-11 

L2:  Eph 1, 17-23 
 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
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Samstag, 11. Mai  
 

10.30 Ass Hl. Kreuz Fußprozession zu Ehren des Hl. Nikolaus zur  
    Nikolaus-Kapelle in Höhe des Binger Riffs  
    siehe Seite 15 
14.00 Aul Vincenzkirche Wortgottesfeier  
15.30 Gei Dom  Trauung von Svenja Kleppich und  
    Sebastian Winzig  
16.30 Aul Vincenzkirche Eucharistiefeier in leichter Sprache  
17.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Eheleute Cyriakus und 
Anna Morr 

17.00 Sth St. Anna Eucharistiefeier als Marienmesse  
Verstorbenengedenken: Verstorbene der Familie 
Graf Franz von Sickingen, Anneliese Barth, Josef-
Karl Simon, Susanne Korn und Angehörige 

17.00 Joh St. Johannes Eucharistiefeier mit Osterimpuls  
  

Sonntag, 12. Mai 7. Sonntag der Osterzeit 

Ev:  Joh 17, 6a. 11b-19 L1:  Apg 1, 15-17. 20ac. 26       L2:  1Joh 4, 11-16 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

 

09.30 Ass Hl. Kreuz Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Eheleute Karl und Maria 
Fischer, Eheleute Reinhold und Maria Schäfer 

09.30 Lo St. Martin Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Loni und Georg Triesch-
mann, Familien Janas und Kerner, Jan-Niclas Pelka 
sowie Katharina und Josef Brömser, Christel und 
Walter Schneider, Eltern und Geschwister 

09.30 Ste St. Michael Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Klaus Storck 

11.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Maria Wagener und  
Angehörige 

11.00 Gei Dom  Eucharistiefeier mit Osterimpuls  
14.30 Lhs St. Bonifatius Tauffeier von Lasse Weinert  
18.00 Aul Vincenzkirche Hl. Messe  
18.00 Gei Pfarrhof Auszeiten-Gottesdienst als Wortgottesfeier  
    im Pfarrhof, siehe Seite 18 
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Montag, 13. Mai Gedenktag Unserer Lieben Frau von Fatima 
 

17.00 Gei Dom  Rosenkranz  
17.15 Rüd Krankenhaus Maiandacht  
18.00 Rüd Krankenhaus Eucharistiefeier  
19.00  Eib Pfarrsaal „Evening Way“, Wortgrottesfeier, s. Seite 16 
19.00 Lo Kloster Lorch Rosenkranz  
  

Dienstag, 14. Mai  
 

17.30 Gei Dom  Eucharistische Anbetung  
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier mit Requiem für  
    Christa Bibo und Herta Benirschke  

Verstorbenengedenken: Stifter der Frühmesserei,  
Jan Lubowiecki 

18.00 Ass Hl. Kreuz Maiandacht  
18.00 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier mit Requiem für  
    Kurt Müller und Leonhard Kretzer  

Verstorbenengedenken: Berta Holtappels 
18.00 Rüd Krankenhaus Ökumenisches Gebet  
18.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier bzw. Requiem 
 

Mittwoch, 15. Mai Hl. Rupert von Bingen, Einsiedler 
 

09.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier mit Requiem für  
   Anna Pohl und Trudhilde Zell  

Verstorbenengedenken: Anneliese Barth,  
Thomas und Hans Barth und alle Angehörigen  
der Familien Gunkel und Barth 

15.00 Eib St. Hildegard Hildegard-Meditation  
17.00 Gei Dom  Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Aul Vincenzkirche Hl. Messe und Maiandacht  
17.30 Eib St. Hildegard Eucharistische Anbetung  
18.00 Ste St. Michael Maiandacht  
18.00 Joh PZ Kapelle Eucharistiefeier mit Requiem für  
    Alfred Winter und Gertrud Schmelzer  
18.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier bzw. Requiem  

Verstorbenengedenken: Franjo Caharija mit  
Eltern und Geschwistern und Familien Kadhim, 
Caharija und Dormann, Waltraud und  
Marc Kadhim 
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Donnerstag, 16. Mai Hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer 
 

14.30 Gei Marienthal Maiandacht der Geisenheimer Senioren  
15.30 Gei Marienheim keine Eucharistiefeier  
18.00 Aul St. Petronilla Eucharistiefeier bzw. Requiem  

Verstorbenengedenken: Renate, Katharina und 
Wilhelm Breitscheidt, Eva und Matheus Gotta, 
Nanni Federhen, Toni und Hella Bach, Oskar Keiffer 

 

Freitag, 17. Mai  
 

15.00 Eib St. Hildegard Barmherzigkeitsrosenkranz  
15.30 Gei Marienheim Eucharistiefeier zu Pfingsten  
16.00 Ass Th.-Morus-Haus Eucharistiefeier  
17.15 Rüd St. Jakobus Rosenkranz  
17.15 Lo St. Martin Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Lo St. Martin Eucharistische Anbetung  
18.00 Lo St. Martin Eucharistiefeier mit Requiem für Klaus Dreis 
    und Maria Elisabeth Soika 

Verstorbenengedenken: Herbert Wittemann 
18.00 Gei Marienthal Medjugorje-Gebetsabend in der  
    Wallfahrtskirche  
18.00 Ste St. Michael Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Barbara und Johann  
Mayer und verstorbene Angehörige 

 

Samstag, 18. Mai Hl. Johannes I., Papst, Märtyrer 
 

14.00 Aul Vincenzkirche Wortgottesfeier  
14.00 Ran St. Katharina Trauung von Melina und Mario Rohrbach  
16.30 Aul Vincenzkirche Eucharistiefeier in leichter Sprache  
17.00 Joh St. Johannes Eucharistiefeier  
17.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier zu Pfingsten mit Osterimpuls, 
    mitgestaltet vom Chor von St. Jakobus  
17.00 Woll St. Antonius Eucharistiefeier  zu Pfingsten 

Verstorbenengedenken: Elisabeth und Peter  
Missler, Änni und Willi Dillmann, Matthias, Toni 
und Dietmar Dillmann, Elli Fischer, Heinz und  
Lucia Zinser, Carmen Zinser, Hannelore Kulinna,  
Waltraud Beck, Gertrud Arz, Paul Arz, Heinz und 
Elisabeth Arz, Anna und Theodor Arz, Fritz und 
Katharina Seidel 
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09.30 Aul St. Petronilla Eucharistiefeier mit Osterimpuls  
09.30 Lo St. Martin Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor  

Verstorbenengedenken: Clara und Johann  
Perscheid, Clara und Jakob Junker, Eheleute  
Herbert und Magda Wittemann und Kinder  
Franz Josef und Walburga 

09.30 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Jahramt für Alwin Petry, 
Edith und Bernward Petry 

11.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier mit Osterimpuls  
11.00 Gei Dom  Eucharistiefeier mit Osterimpuls 
    mitgestaltet durch den Kirchenchor Hl. Kreuz  
    Geisenheim und Orchester  
14.30 Ste St. Michael Tauffeier von Emily Renker  
18.00 Aul Vincenzkirche Hl. Messe  
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier mit Osterimpuls  
18.00 Ran St. Katharina Eucharistiefeier mit Osterimpuls  

Verstorbenengedenken: Dieter Seibert, Elisabeth 
und Johannes Seibert, Mathilde und Andreas Berg 

18.00 Rüd Krankenhaus Eucharistiefeier (statt Montag)  
  

Montag, 20. Mai Pfingstmontag, Maria, Mutter der Kirche 

Ev:  Lk 10, 21-24      L1:  Apg 8, 1b. 4. 14-17          L2:  Eph 1, 3a. 4a. 13-19a 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

 

10.00 Gei Marienthal Eucharistiefeier  
16.00 Ass Th.-Morus-Haus Eucharistiefeier  
17.00 Gei Dom  Rosenkranz  
19.00 Lo Kloster Lorch Rosenkranz  
  

 

Sonntag, 19. Mai  
Pfingsten 

Hochfest des Heiligen Geistes 
 

Ev:  Joh 20, 19-23 

L1:  Apg 2, 1-11 

L2:  1Kor 12, 3b-7. 12-13 
 

Kollekte für RENOVABIS 

Bild: Martin Manigatterer (Foto) /  
Prof. Rudolf Kolbitsch (Glaskunst) 
In: Pfarrbriefservice.de  
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Dienstag, 21. Mai Hl. Hermann Josef, hl. Christophorus Magallanes  

 und Gefährten, Märtyrer 
 

09.00 Rüd St. Jakobus keine Eucharistiefeier  
17.30 Gei Dom  Eucharistische Anbetung  
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Jan Lubowiecki 
18.00 Ass Hl. Kreuz Maiandacht  
18.00 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier  
18.00 Rüd Krankenhaus Ökumenisches Gebet  
  

Mittwoch, 22. Mai Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau 
 

09.00 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier  
Verstorbenengedenken: Hans Pohl,  
Angehörige der Familie Pohl 

15.00 Eib St. Hildegard Hildegard-Meditation  
17.00 Gei Dom  Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Aul Vincenzkirche Hl. Messe und Maiandacht  
17.30 Eib St. Hildegard Eucharistische Anbetung  
18.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier  
18.00 Joh PZ Kapelle Eucharistiefeier  
18.00 Ste St. Michael Maiandacht  
  

Donnerstag, 23. Mai  
 

15.30 Gei Marienheim Eucharistiefeier  
16.00 Rüd Menetatis Wortgottesfeier im Seniorenzentrum 
18.00 Ass Hl. Kreuz Eucharistiefeier bzw. Requiem  
19.30 Erbach    Pfarrsaal Gottesdienst für alle Sinne, siehe Seite 17 
  

Freitag, 24. Mai  
 

15.00 Eib St. Hildegard Barmherzigkeitsrosenkranz  
16.00 Ass Th.-Morus-Haus Eucharistiefeier  
17.15 Rüd St. Jakobus Rosenkranz  
17.15 Lo St. Martin Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Lo St. Martin Eucharistische Anbetung  
18.00 Lo St. Martin Eucharistiefeier  
18.00 Ran St. Katharina Maiandacht in der Natur, siehe Seite 11 
18.00 Ste St. Michael Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Geheimrat Graf von  
Ingelheim 
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Samstag, 25. Mai Hl. Beda der Ehrwürdige, hl. Gregor VII., Papst,  

 hl. Maria Magdalena von Pazzi;Marien-Samstag 
 

14.00 Aul Vincenzkirche Wortgottesfeier  
16.30 Aul Vincenzkirche Eucharistiefeier in leichter Sprache  
17.00 Joh St. Johannes Eucharistiefeier  
17.00 Ran St. Katharina Eucharistiefeier  
17.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Edith Weinfurter, Bruno 
Saile, Joseph Veenaplackal, George Kavungal 

17.30 Gei Marienthal Eucharistiefeier als Sternwallfahrt  
    der Rheingauer Kolpingfamilien  
  

 

Sonntag, 26. Mai Dreifaltigkeitssonntag 

Ev:  Mt 28, 16-20 L1:  Dtn 4, 32-34. 39-40 L2:  Röm 8, 14-17 
Sonderkollekte für den Katholikentag 

 

09.30 Ass Hl. Kreuz Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Gerhard Pauly  
    zum Jahresgedächtnis 
09.30 Lo St. Martin Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Günther Geschwind, 
Inge Berghäuser, Christel Helbing, Irmgard  
König und Lieselotte Boos; bestellt von den  
Liederkranzfrauen 

09.30 Ste St. Michael Eucharistiefeier  
10.00 Aul Vincenzkirche Feier der Erstkommunion, siehe Seite 18 
11.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier  
11.00 Gei Dom  Eucharistiefeier mitgestaltet durch den  
    Jugendchor der ChorSingSchule 

Verstorbenengedenken: Peter Siebert 
18.00 Aul Vincenzkirche Hl. Messe  
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  

Verstorbenengedenken: Martha und Johann 
Bachmann 
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Montag, 27. Mai Hl. Augustinus, Bischof von Canterbury,  

 Glaubensbote in England 
 

17.00 Gei Dom  Rosenkranz  
17.15 Rüd Krankenhaus Maiandacht 
18.00 Rüd Krankenhaus Eucharistiefeier mit Requiem  
    für die Verstorbenen des letzten Monats  
19.00 Lo Kloster Lorch Rosenkranz  
  

 

Dienstag, 28. Mai  
 

09.00 Rüd St. Jakobus Eucharistiefeier  
17.30 Gei Dom  Eucharistische Anbetung  
18.00 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier  
18.00 Ass Hl. Kreuz Maiandacht  
18.00 Rüd Krankenhaus Ökumenisches Gebet  
18.00 Gei Dom  Eucharistiefeier  
    Verstorbenengedenken: Jan Lubowieki 
  

 

Mittwoch, 29. Mai Hl. Paul VI., Papst 
 

09.00 Lhs St. Bonifatius keine Eucharistiefeier  
14.30 Gei Marienthal Maiandacht für die Rüdesheimer Senioren 
15.00 Eib St. Hildegard Hildegard-Meditation  
16.00 Ass Th.-Morus-Haus Eucharistiefeier zu Fronleichnam 
17.00 Gei Dom  Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Aul Vincenzkirche Hl. Messe und Maiandacht  
17.30 Eib St. Hildegard keine Eucharistische Anbetung  
18.00 Eib St. Hildegard keine Eucharistiefeier  
18.00 Joh PZ Kapelle keine Eucharistiefeier  
18.00 Ran St. Katharina Eucharistiefeier zu Fronleichnam 
    mit Prozession  
18.00 Rüd Krankenhaus Eucharistiefeier zu Fronleichnam 
18.00 Ste St. Michael Eucharistiefeier zu Fronleichnam 
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09.00 Ass Hl. Kreuz Eucharistiefeier mit Prozession 
  anschl. Pfarrfest, siehe Seite 29 
09.00 Eib St. Hildegard Eucharistiefeier mit Prozession  
    nach St. Jakobus 
  anschl. Pfarrfest in Rüdesheim, siehe Seite 28 
09.30 Joh St. Johannes Eucharistiefeier mit Prozession  

Verstorbenengedenken: Else Götter, Anne 
Reitz, Friedel Reichert, Tabitha Kreis 

09.30 Lhs St. Bonifatius Eucharistiefeier mit Prozession  
    nach St. Martin, Lorch, mit der Kolping- 
    kapelle 

Verstorbenengedenken: Heinz und Peter  
Spitzbart und alle Angehörigen der Familie Nies 
und Spitzbart 

  anschl. Pfarrfest, siehe Seite 28 
09.30 Pre St. Laurentius Eucharistiefeier mit Prozession  
15.30 Gei Marienheim Eucharistiefeier  
 

Freitag, 31. Mai  
 

15.00 Eib St. Hildegard Barmherzigkeitsrosenkranz  
16.00 Ass Th.-Morus-Haus Eucharistiefeier  
17.15 Rüd St. Jakobus Rosenkranz  
17.15 Lo St. Martin kein Barmherzigkeitsrosenkranz  
17.30 Lo St. Martin keine Eucharistische Anbetung  
18.00 Lo St. Martin keine Eucharistiefeier  
18.00 Ste St. Michael keine Eucharistiefeier   

Donnerstag, 30. Mai 
Hochfest des Leibes und Blutes Christi  

Fronleichnam 
 

Ev:  Mk 14, 12-16. 22-26 

L1:  Ex 24, 3-8 

L2:  Hebr 9, 11-15 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Blumenteppich 2023 in Presberg 
©Marcus Fischer 
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Termine 

 

täglich  bis 1. Juni 2024 

  8.00 Uhr 
      bis  
18.00 Uhr 

Johannisberg 
Basilika 
Am Schloss 

Kunst-Ausstellung in Johannisberg 
Zu sehen sind „Trauben-Madonnen“ von 
István Szász. Näheres Seite 6. 
 

Donnerstag, 2. Mai  

15.00 Uhr Lorch 
Kreuzkapelle 

Aufräumtag in der Kreuzkapelle 
Jede helfende Hand ist Willkommen.  
Näheres Seite 13. 
 

Samstag, 4. Mai  

10.00 Uhr 
      bis 
13.00 Uhr 

Geisenheim 
Pfarrzentrum 
Zollstr. 8 

Ehevorbereitungskurs 
Ein Informationstag für Paare, die sich 
kirchlich trauen lassen möchten.  
Bitte im Pfarrbüro anmelden. 

 

Sonntag, 5. Mai  

12.00 Uhr Geisenheim 
Pfarrsaal 
Zollstr. 8 

Domkerb 
Familienfest rund um den Pfarrsaal. 
Näheres Seite 21. 
 

13.30 Uhr 
      bis 
18.00 Uhr 

Rüdesheim 
Bahnhof 

Familientreffen bei Hildegard 
Familiennachmittag mit Wanderung, 
Gottesdienst und Picknick.  
Näheres Seite 20. 
 

Montag, 6. Mai  

19.30 Uhr Johannisberg 
Pfarrzentrum 
Schulstr. 9 

Chorgemeinschaft Johannisberg-Winkel 
Lust zu singen? Kommen Sie gerne vorbei!  
Jeden Montag im Pfarrzentrum. 
Infos bei Harald Koster: 06723 889316 
Näheres Seite 9. 

 

Dienstag 7. Mai  

16.00 Uhr Stephanshausen 
Pfarrheim 
Hauptstr. 9 

Stephanshäuser Senioren 
treffen sich zu einem gemütlichen Kaffee-
nachmittag. Neue Gesichter sind herzlich 
willkommen! 
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Mittwoch, 8. Mai  

15.00 Uhr Rüdesheim 
Jakobustreff 
Markt 22 

Jakobustreff / Seniorennachmittag 
Nach Kaffee und Kuchen laden wir zu  
seniorengerechter Gymnastik ein. 

 

16.00 Uhr Aulhausen 
Familienzentrum 
Ludwig-Glaser-Str. 1 

Bücherei-Kaffee 
Gemütliches Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen.  
Die Bücherei ist zur Ausleihe geöffnet. 

 

19.00 Uhr Rüdesheim 
St. Jakobus  
Am Markt 

Abendmusik in St. Jakobus 
Jochen Doufrain spielt u.a. Werke von  
Johann Sebastian Bach. Näheres Seite 7. 
 

Sonntag, 12. Mai  

15.00 Uhr Eibingen 
Nothgotteswiesen 
beim Kloster Noth-
gottes 

Kirche Kunterbunt 
Ein Familiennachmittag zum Thema  
Wasser/Bach. Näheres Seite 22. 

Dienstag 14. Mai  

18.00 Uhr 
      bis 
20.00 Uhr 

Eibingen 
Pfarrhaus 
Marienthaler Str. 3 
 

Handarbeiten für „Frühchen“ 
Lust am Nähen, Stricken oder Häkeln?  
In Gemeinschaft, für eine gute Sache! 
Kommen Sie vorbei. Näheres Seite 26. 
 

Mittwoch, 15. Mai  

15.00 Uhr Rüdesheim 
Jakobustreff 
Markt 22 

Jakobustreff / Seniorennachmittag 
Ein Nachmittag mit verschiedenen Spielen 
und Bingo erwartet Sie. 

 

Donnerstag, 16. Mai  

  5.30 Uhr 
      bis 
  7.00 Uhr 

Johannisberg 
Goetheblick 
An der Basilika 

Trauer in Bewegung 
„Sonnenaufgang mit Picknick“.  
Näheres Seite 27. 
 

14.30 Uhr Marienthal 
Wallfahrtskloster 

Senioren fahren ins Kloster Marienthal 
Gemeinsame Maiandacht der Senioren aus 
Geisenheim, Johannisberg, Presberg und 
Stephanshausen auf dem Pilgerplatz.  
Näheres Seite 10. 
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Montag, 20. Mai  

19.30 Uhr Abtei  
St. Hildegard 

Hildegard-Gesprächskreis 
Von der Wahrheit, Frömmigkeit und  
Erlösung der Seelen, LVM. 
Referentin: Susanne Oelerich 
 

Mittwoch, 22. Mai  

15.00 Uhr Rüdesheim 
Jakobustreff 
Markt 22 

Jakobustreff / Seniorennachmittag 
Heute laden wir Sie zu einer Reise nach 
Venedig ein. Lassen Sie sich von Bildern 
verzaubern. 

Freitag, 24. Mai  

16.00 Uhr 
      bis 
17.30 Uhr 

Eibingen 
Pfarrhaus 
Marienthaler Str. 3 

Religionsentdecker 
Kinder von 9-10 Jahren forschen in der 
Vergangenheit. Näheres Seite 24. 
 

Samstag, 25. Mai  

10.00 Uhr 
      bis 
17.00 Uhr 

Johannisberg  
Familienzentrum 
Schulstr. 9 

WANDEL  -  NEUE  -  ROLLEN 
Ein Tag für Frauen zum Thema: Frauen-
Biographien in Umbrüchen. 
Näheres Seite 26. 
 
 

14.00 Uhr 
      bis 
17.00 Uhr 

Geisenheim 
Campingplatz 
am Rhein 

Jugger spielen am Rhein 
Einladung an Kinder und Jugendliche ab 12 
Jahren.  Näheres Seite 25. 
 
 

15.00 Uhr 
      bis 
17.00 Uhr 

Rüdesheim 
Hospiz-Dienst Rhg 
Eibinger Str. 9 

Trauer Café 
Ausnahmesituation Trauer: Herzliche Ein-
ladung an alle, die in geschützter Atmo-
sphäre und bei Kuchen und Kaffee/Tee 
anderen Menschen begegnen wollen und 
eine wohltuende Pause suchen.  
Anmeldung erbeten: 06722 943867 
 

Sonntag, 26. Mai  

16.30 Uhr Johannisberg 
Basilika 
Am Schloss 

Orgelkonzert in Johannisberg 
Thomas Wiegelmann spielt „Facetten  
europäischer Orgelmusik“.  
Näheres Seite 7. 
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Sonntag, 26. Mai Fortsetzung 

17.00 Uhr Assmannshausen 
Kirche 
Lorcher Str. 2 

Assmannshäuser Klangfarben 
Stefan Bär (Trompete) und Willibald Bibo 
(Orgel) lassen festliche Musik erklingen. 
Näheres Seite 8. 
 

Dienstag 28. Mai  

16.30 Uhr 
      bis 
19.30 Uhr 

Geisenheim 
Pfarrzentrum 
Zollstr. 8 
 

Gemeinsam kochen in Zeiten der Trauer 
Für Menschen, die sich in einer Trauer-
situation befinden. Näheres Seite 27. 
 

Mittwoch, 29. Mai  

15.00 Uhr Geisenheim 
Kloster  
Marienthal 

Jakobustreff / Seniorennachmittag 
Maiandacht im Kloster Marienthal 

Näheres Seite 10. 
 
 

19.00 Uhr Geisenheim 
Pfarrzentrum 
Zollstr. 8 
 

„Frauenzimmer“ treffen sich 
zu einem Abendspaziergang mit Picknick 
 

Donnerstag, 30. Mai  

ca. 11.30 Uhr Assmannshausen 
Pfarrgarten 
Lorcher Str. 2 

Pfarrfest in Assmannshausen 
Herzliche Einladung den Tag in gemütlicher 
Runde bei Gaumenfreuden zu verbringen. 
Näheres Seite 29. 
  
 

ca. 11.30 Uhr Lorch 
St. Martin 
Am Markt 

Pfarrfest in Lorch 
Zusammen feiern und fröhlich sein! 
Herzliche Einladung. Näheres Seite 28. 
 
 
 

12.00 Uhr 
      bis 
18.00 Uhr 

Rüdesheim 
Jakobustreff 
Markt 22 

Pfarrfest in Rüdesheim 
Feiern Sie mit! Lassen Sie es sich gut  
gehen! Näheres Seite 28. 
 
 

Freitag, 31. Mai  

11.00 Uhr Geisenheim 
Rheingauer Dom 
Bischof-Blum-Platz 

Musik zur Marktzeit 
Florian Brachtendorf lässt Frühlingsklänge 
erklingen. Näheres Seite 8. 
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  5.30 Uhr 
  7.30 Uhr 
12.00 Uhr 
17.30 Uhr 
19.20 Uhr 
19.40 Uhr 

Laudes  
Terz und Hochamt 
Mittagshore 
Vesper 
Komplet 
Vigilien 

  6.00 Uhr 
  8.15 Uhr 
12.00 Uhr 
17.30 Uhr 
19.20 Uhr 
19.40 Uhr 

Laudes  
Terz und Hochamt 
Mittagshore 
Vesper  
Komplet  
Vigilien  

An Werktagen  An Sonn- und Feiertagen 

Abtei Sankt Hildegard Eibingen 

Regelmäßßige Gotteßdienßte 

Wallfahrtskloster Marienthal 

Ordensgemeinschaften 

Regelmäßßige Gotteßdienßte  

An Werktagen   An Sonn– und  Feiertagen 

  6.25 Uhr 
  7.00 Uhr 
10.30 Uhr 
12.00 Uhr 
17.25 Uhr 
18.00 Uhr 
20-24 Uhr 
 

 
werktags 
Sonntags 

Hl. Messe 
Laudes   (Morgenlob) 
Hl. Messe (in der Hauskapelle) 
Sext   (Mittagsgebet) 
Rosenkranzgebet 
Vespergebet   (Abendlob) 
Eucharistische Anbetung in Stille 
 

Beichtgelegenheiten 
9.00-11.45 Uhr / 14.30-17.00 Uhr 
8.00-11.45 Uhr / 14.30-17.00 Uhr 

  8.30 Uhr 
10.30 Uhr 
14.30 Uhr 
 

 
Donnerstag 
18.00 Uhr 
 

Freitag 
15.00 Uhr 
 

2. Freitag 
im Monat 
 

3. Freitag 
im Monat 

Hochamt mit Predigt 
Hochamt mit Predigt  
Marienlob oder Andacht 
 

(in der Hauskapelle) 
Konventsmesse mit  
Vespergebet 
 

Barmherzigkeits- 
rosenkranz 
 

Lebensgeschichten 
P. Rainer, 20  - 21 Uhr 
 

Medjugorje-Gebetsabend 
P. Bernardin, 19.00 Uhr 

 in der Wallfahrtskirche 

Bitte fragen Sie im Kloster Nothgottes nach den Gebetszeiten. 

Klosterkirche Nothgottes 

Regelmäßßige Gotteßdienßte  

in der Hauskapelle 

mailto:06722-4990
mailto:benediktinerinnen@abtei-st-hildegard.de
mailto:%69%6E%66%6F%40%66%72%61%6E%7A%69%73%6B%61%6E%65%72%2D%6D%61%72%69%65%6E%74%68%61%6C%2E%64%65
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TRAUUNGEN______________________________________________________ 
Trauungen können in jeder Kirche unserer Gemeinde in der Regel samstags um 14.00 Uhr oder 
15.30 Uhr stattfinden, in Johannisberg um 13.30 Uhr und 15.00 Uhr. Trauvorbereitungskurse 
finden wieder statt. Näheres erfahren Sie bei: Tel. 06722-750 740 

Krankenßalbung - Sakrament der Stärkung / In Krankheit oder Todesgefahr 
Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro oder an den Krankenhausseelsorger: 0152 34558149. 

TAUFEN________________________________________________________ 
Die Möglichkeit zur Taufe in einer Wortgottesfeier besteht monatlich an einem  
Sonntagnachmittag um 14.30 Uhr sowie in den Gemeindegottesdiensten.  
Die Taufsonntage sind monatlich: 
1. Sonntag in:  Geisenheim & Eibingen   /   2. Sonntag in:   Johannisberg  &  Lorcher Kirchorten 
3. Sonntag in:  Stephanshausen  oder  Presberg   &  Assmannshausen  oder  Aulhausen 
4. Sonntag in:  Rüdesheim 
Sie können natürlich auch immer in einen anderen Kirchort, mit dem für Sie  
günstigeren Termin ausweichen. Bitte wenden Sie sich an das Zentrale Pfarrbüro. 

Haußkommunion _________________________________________________ 
Möchten Sie oder ein Angehöriger die Kommunion zuhause empfangen, dann wenden Sie sich 
bitte an das Pfarrbüro. 

Außgabeßtellen der „Tafel Rheingau/Caritaß“ in Heilig Kreuz Rheingau___ 
Geisenheim:  Marienheim, Hospitalstr. 23,   Mi: 14.30 bis 16.00 Uhr 
Rüdesheim:  Eibinger Pfarrhaus, Marienthaler Str. 3,   Do:  10.45 bis 11.30 Uhr  
Lorch:   Anbau Bürgerhaus, Kolpingstraße, Ecke Schwalbacher Straße, 
   Fr: 10.30 bis 11.30 Uhr 
Der Berechtigungsausweis kann beim Caritasverband Wiesbaden-Rheingau-Taunus im Caritas-
zentrum Geisenheim, Hospitalstr. 23,  06722-960224, Di bis Do von 9.00 bis 12.00 Uhr, beantragt  
werden. Erforderlich sind hierfür die aktuellen Einkommensnachweise. 

Telefonßeelßorge_________________________________________________ 
Telefon: 0800 - 1110111 und 0800 -1110222             Internet: www.telefonseelsorge.de 
Beratungsstellen: Mainz: Schusterstraße 54, Anmeldung: 06131 - 220511   
   Wiesbaden: Emser Straße 18, Anmeldung: 0611 - 598715 

Ökumenißcher Hoßpiz-Dienßt Rheingau E.V.___________________________ 
 

Eibinger Straße 9,  65385 Rüdesheim am Rhein,   06722 / 94 38 67, www.hospiz-ruedesheim.de 
Bürozeiten:  Di und Do 9.00 - 12.00 Uhr , www.hospiz-ruedesheim.de 

Storchenneßt - GeißenHeim_________________________________________ 
 

Ausgabe: Kinderwagen, Autositze, Reisebetten, Kinderhochstühle zum Ausleihen. 
Geöffnet:  Mi 16.00 bis 17.00 Uhr, Hospitalstraße 23 (Eingang Nothgottesstraße)  

Rappelkißte - Lorch 
 

Ausgabe von Baby– und Kinderkleidung  (bis 176), Schuhe (bis 38), Spielzeug und mehr 
Geöffnet: Do: 9.00 bis 12.00 Uhr, 1. Samstag im Monat 9.30 bis 12.00 Uhr 
Rittergasse 3b, 65391 Lorch 

callto:0672296020
http://www.telefonseelsorge.de
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Rheingauer Volksbank  IBAN: DE 03 5109 1500 0000 0258 87  BIC: GENODE 51 RGG 

Zentrales Pfarrbüro 
Zollstraße 8  | 65366 Geisenheim 

 06722 - 750 74 - 0 

 06722 - 750 74 - 35 

info@heilig-kreuz-rheingau.de 

www.heilig-kreuz-rheingau.de 

So erreichen Sie uns ... 

Öffnungszeiten 

Mo,  Mi, 
Fr 

09:00 - 12:00 Uhr 

Di,   Do 14:00 - 17:00 Uhr 

Kontaktstelle Lorch 

Lorch am Rhein 
 

Oberweg 13 
  06726 - 94 79 
Mail: info@heilig-kreuz-rheingau.de 

Öffnungszeiten 

Fr 16:00 - 18:00 Uhr 

   außer am 1. Freitag  
im Monat 

Geschlossen:  10. und 31. Mai 2024 

Geschlossen:  10., 17. und 31. Mai 2024 


